
Berichte Kommunalinvestitionsgesetze 2023 und 2025 

 
Die bisherigen Unterstützungsprogramme (Zweckzuschüsse) des Bundes für Gemeinden 
im Rahmen der Kommunalinvestitionsgesetze 2020, 2023 und 2025 wurden mit einer 
Gesetzesänderung in Finanzzuweisungen für Investitionen umgewandelt. Eine 
wesentliche Änderung war, dass die zugesagten Fördermittel nunmehr antragslos an die 
Gemeinden ausbezahlt werden und auch keine Abrechnungen bzw. 
Nachweiserbringungen für die umgesetzten Projekte gegenüber dem Bund erforderlich 
sind. Diese Maßnahmen (Antrag, Abrechnungen, usw.) wurden durch eine neue 
Berichterstattung an den Gemeinderat über die Mittelverwendung nur für die 
Kommunalinvestitionsgesetze 2023 und 2025 ersetzt. In der Gemeinderatssitzung vom  
8. Juni 2026 wurden daher folgende zwei Berichte bekannt gegeben und auch 
zustimmend zur Kenntnis genommen: 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


